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Der Heilige Geist im Neuen Testament Teil 2 

Einleitung 

Mit der Zusammenstellung der Verse über den Heiligen Geist lasse ich vor allem die Bibel 
selber reden. Meine Texte sind kurz, ergänzend oder als Bemerkung hinzugefügt. 

Ein paar Namen des Geistes (weitere folgen in einem späteren Kapitel): 

Der Geist 
Der Geist des Herrn 
Der Geist eures Vaters 
Der Geist Gottes 
Beistand 

Am Anfang stehen ein paar Leitverse die mir zum Thema wichtig erscheinen. 

Joh 14,15-18 Sendung des Beistands [o. Fürsprecher, Helfer] 
15. Wenn ihr mich liebt, so werdet ihr meine Gebote halten, 16. und ich werde den Vater 
bitten, und er wird euch einen anderen Beistand [siehe oben] geben, daß er bei euch sei in 
Ewigkeit, 17. den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht 
sieht noch ihn kennt. Ihr kennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein. 18. Ich 
werde euch nicht verwaist zurücklassen, ich komme zu euch. 

Joh 14,26 Der Beistand [siehe oben] aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in 
meinem Namen, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt 
habe. 

Joh 16,7-15 Die Wirksamkeit des Heiligen Geistes 
7. Doch ich sage euch die Wahrheit: Es ist euch nützlich, daß ich weggehe, denn wenn ich 
nicht weggehe, wird der Beistand nicht zu euch kommen; wenn ich aber hingehe, werde ich 
ihn zu euch senden. 8. Und wenn er gekommen ist, wird er die Welt überführen von Sünde 
und von Gerechtigkeit und von Gericht. 9. Von Sünde, weil sie nicht an mich glauben;  
10. von Gerechtigkeit aber, weil ich zum Vater gehe und ihr mich nicht mehr seht; 11. von 
Gericht aber, weil der Fürst dieser Welt gerichtet ist. 12. Noch vieles habe ich euch zu 
sagen, aber ihr könnt es jetzt nicht tragen. 13.Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, 
gekommen ist, wird er euch in die ganze Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst 
reden, sondern was er hören wird, wird er reden, und das Kommende wird er euch 
verkündigen. 14. Er wird mich verherrlichen, denn von dem Meinen wird er nehmen und 
euch verkündigen. 15. Alles, was der Vater hat, ist mein; darum sagte ich, daß er von dem 
Meinen nimmt und euch verkündigen wird. 

1.Joh. 5,7-8 
7. Denn es sind drei, die ‹es› bezeugen: 8. der Geist und das Wasser und das Blut, und die 
drei sind einstimmig. 

1. Kor. 2,10. Uns aber hat Gott es geoffenbart durch den Geist, denn der Geist erforscht 
alles, auch die Tiefen Gottes. 

1.Kor. 6,17 Wer aber dem Herrn anhängt, ist ein Geist ‹mit ihm›. 

2.Kor. 3,17 Der Herr aber ist der Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, ist Freiheit. 

Röm 8,1-17 Wandel im Geist und Gotteskindschaft der Gläubigen 
1. Also ‹gibt es› jetzt keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sind. 2. Denn das 
Gesetz des Geistes des Lebens in Christus Jesus hat dich freigemacht von dem Gesetz der 
Sünde und des Todes. 3. Denn das dem Gesetz Unmögliche, weil es durch das Fleisch 
kraftlos war, ‹tat› Gott, indem er seinen eigenen Sohn in Gleichgestalt des Fleisches der 
Sünde und für die Sünde sandte und die Sünde im Fleisch verurteilte, 4. damit die Rechts-
forderung des Gesetzes erfüllt wird in uns, die wir nicht nach dem Fleisch, sondern nach 
dem Geist wandeln. 5. Denn die, die nach dem Fleisch sind, sinnen auf das, was des 
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Fleisches ist; die aber, die nach dem Geist sind, auf das, was des Geistes ist. 6. Denn die 
Gesinnung des Fleisches ist Tod, die Gesinnung des Geistes aber Leben und Frieden, 
7. weil die Gesinnung des Fleisches Feindschaft gegen Gott ist, denn sie ist dem Gesetz 
Gottes nicht untertan, denn sie kann das auch nicht. 8. Die aber, die im Fleisch sind, können 
Gott nicht gefallen. 9. Ihr aber seid nicht im Fleisch, sondern im Geist, wenn wirklich Gottes 
Geist in euch wohnt. Wenn aber jemand Christi Geist nicht hat, der ist nicht sein. 10. Ist aber 
Christus in euch, so ist der Leib zwar tot der Sünde wegen, der Geist aber Leben der 
Gerechtigkeit wegen. 11. Wenn aber der Geist dessen, der Jesus aus den Toten auferweckt 
hat, in euch wohnt, so wird er, der Christus Jesus aus den Toten auferweckt hat, auch eure 
sterblichen Leiber lebendig machen wegen seines in euch wohnenden Geistes. 12. So sind 
wir nun, Brüder, nicht dem Fleisch Schuldner, um nach dem Fleisch zu leben; 13. denn wenn 
ihr nach dem Fleisch lebt, so werdet ihr sterben, wenn ihr aber durch den Geist die 
Handlungen des Leibes tötet, so werdet ihr leben. 14. Denn so viele durch den Geist Gottes 
geleitet werden, die sind Söhne Gottes. 15. Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft 
empfangen, wieder zur Furcht, sondern einen Geist der Sohnschaft habt ihr empfangen, in 
dem wir rufen: Abba, Vater! 16. Der Geist selbst bezeugt ‹zusammen› mit unserem Geist, 
daß wir Kinder Gottes sind. 17. Wenn aber Kinder, so auch Erben, Erben Gottes und 
Miterben Christi, wenn wir wirklich mitleiden, damit wir auch mitverherrlicht werden. 

Röm 8,26 - 27 
26. Ebenso aber nimmt auch der Geist sich unserer Schwachheit an; denn wir wissen nicht, 
was wir bitten sollen, wie es sich gebührt, aber der Geist selbst verwendet sich ‹für uns› in 
unaussprechlichen Seufzern. 27. Der aber die Herzen erforscht, weiß, was der Sinn des 
Geistes ist, denn er verwendet sich für Heilige Gott gemäß. 

Apg 23,8 - 9 
8. Denn die Sadduzäer sagen, es gebe keine Auferstehung, noch Engel, noch Geist; die 
Pharisäer aber bekennen beides. 9. Es entstand aber ein großes Geschrei, und einige der 
Schriftgelehrten von der Partei der Pharisäer standen auf und stritten und sagten: Wir finden 
an diesem Menschen nichts Böses; wenn aber ein Geist oder ein Engel zu ihm geredet hat ? 

1. Der Geist Gottes 

Gibt es einen Geist, der zu einem redet oder nicht ? Lesen wir die vielen Stellen durch, bei 
denen der Geist Gottes erwähnt wird. Lest weiter wie vielseitig der Geist ist und wirkt. Mache 
Dir selbst ein Bild in der Auflistung und Gruppierung der Ausdrücke. 

Was tut der Geist? Aufforderung an uns 

Er führt Jesus in die Wüste Er erforscht alles Brennend im Geist 

Er fährt wie eine Taube von 
Himmel herab 

Durch ihn haben wir Zugang 
zum Vater 

Bewahrt die Einheit des 
Geistes 

Er macht lebendig Er wohnt in uns Wandelt im Geist 

Er entrückt Er leitet uns Steht fest im Geist 

Er redet zu uns Er gibt ewiges Leben Werdet voll Geistes 

Er baut uns auf Er lehrt uns Betet im Geist 

Er offenbart Er ist ein ewiger Geist Dienet im Geist 

Er ist sanft und still Jeder Geist bekennt Gott Löscht ihn nicht aus 

Er ist die Wahrheit  Der Leib ist ohne Geist tot 

Er ist ein Geist der 
Gemeinden 

Gott hat uns den Geist 
gegeben 

Wir sind gerechtfertigt im 
Geist 

  Prüft die Geister 
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Mt 3,16 Und als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser herauf; und siehe, die 
Himmel wurden ihm geöffnet, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube herabfahren und 
auf sich kommen. 
Mt 4,1 Dann wurde Jesus von dem Geist in die Wüste hinaufgeführt, um von dem Teufel 
versucht zu werden; 
Mt 10,20 Denn nicht ihr seid die Redenden, sondern der Geist eures Vaters, der in euch 
redet. 
Mt 12,18 »Siehe, mein Knecht, den ich erwählt habe, mein Geliebter, an dem meine Seele 
Wohlgefallen gefunden hat; ich werde meinen Geist auf ihn legen, und er wird den 
Nationen Recht verkünden. 
Mk 1,10 Und sobald er aus dem Wasser heraufstieg, sah er die Himmel sich teilen und den 
Geist wie eine Taube auf ihn herabfahren. 
Mk 1,12 Und sogleich treibt ihn der Geist in die Wüste hinaus. 
Mk 2,8 Und sogleich erkannte Jesus in seinem Geist, daß sie so bei sich überlegten, und 
spricht zu ihnen: Was überlegt ihr dies in euren Herzen? 
Lk 1,17 Und er wird vor ihm hergehen in dem Geist und der Kraft des Elia, um der Väter 
Herzen zu bekehren zu den Kindern und Ungehorsame zur Gesinnung von Gerechten, um 
dem Herrn ein zugerüstetes Volk zu bereiten. 
Lk 4,18 »Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat, Armen gute Botschaft zu 
verkündigen; er hat mich gesandt, Gefangenen Freiheit auszurufen und Blinden, daß sie 
wieder sehen, Zerschlagene in Freiheit hinzusenden, 
Lk 10,21 In dieser Stunde jubelte Jesus im Geist und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr 
des Himmels und der Erde, daß du dies vor Weisen und Verständigen verborgen hast und 
hast es Unmündigen geoffenbart. Ja, Vater, denn so war es wohlgefällig vor dir. 
Joh 1,32 – 33 
32. Und Johannes bezeugte und sprach: Ich schaute den Geist wie eine Taube aus dem 
Himmel herabfahren, und er blieb auf ihm. 33. Und ich kannte ihn nicht; aber der mich 
gesandt hat, mit Wasser zu taufen, der sprach zu mir: Auf welchen du sehen wirst den Geist 
herabfahren und auf ihm bleiben, dieser ist es, der mit Heiligem Geist tauft. 
Joh 3,5 – 8 
5. Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und 
Geist geboren wird, kann er nicht in das Reich Gottes hineingehen. 6. Was aus dem Fleisch 
geboren ist, ist Fleisch, und was aus dem Geist geboren ist, ist Geist. 7. Wundere dich nicht, 
daß ich dir sagte: Ihr müßt von neuem geboren werden. 8. Der Wind weht, wo er will, und du 
hörst sein Sausen, aber du weißt nicht, woher er kommt und wohin er geht; so ist jeder, der 
aus dem Geist geboren ist. 
Joh 3,34 Denn der, den Gott gesandt hat, redet die Worte Gottes; denn er gibt den Geist 
nicht nach Maß. 
Joh 4,23 – 24  
23. Es kommt aber die Stunde und ist jetzt, da die wahren Anbeter den Vater in Geist und 
Wahrheit anbeten werden; denn auch der Vater sucht solche als seine Anbeter. 24. Gott ist 
Geist, und die ihn anbeten, müssen in Geist und Wahrheit anbeten. 
Joh 6,63 Der Geist ist es, der lebendig macht; das Fleisch nützt nichts. Die Worte, die ich zu 
euch geredet habe, sind Geist und sind Leben; 
Joh 7,39 Dies aber sagte er von dem Geist, den die empfangen sollten, die an ihn glaubten; 
denn noch war der Geist nicht da, weil Jesus noch nicht verherrlicht worden war. 
Joh 11,33 Als nun Jesus sie weinen sah und die Juden weinen, die mit ihr gekommen waren, 
ergrimmte er im Geist und wurde erschüttert 
Joh 13,21 Als Jesus dies gesagt hatte, wurde er im Geist erschüttert und bezeugte und 
sprach: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Einer von euch wird mich überliefern. 
Apg 2,17-18 
17. »Und es wird geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, daß ich von meinem Geist 
ausgießen werde auf alles Fleisch, und eure Söhne und eure Töchter werden weissagen, 
und eure jungen Männer werden Gesichte sehen, und eure Ältesten werden Traumgesichte 
haben; 18. und sogar auf meine Knechte und auf meine Mägde werde ich in jenen Tagen 
von meinem Geist ausgießen, und sie werden weissagen. 
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Apg 5,9 Petrus aber ‹sprach› zu ihr: Warum seid ihr übereingekommen, den Geist des 
Herrn zu versuchen? Siehe, die Füße derer, die deinen Mann begraben haben, sind an der 
Tür, und sie werden dich hinaustragen. 
Apg 6,3 So seht euch nun um, Brüder, nach sieben Männern unter euch, von ‹gutem› 
Zeugnis, voll Geist und Weisheit, die wir über diese Aufgabe setzen wollen! 
Apg 6,10 Und sie konnten der Weisheit und dem Geist nicht widerstehen, womit er redete. 
Apg 8,18 Als aber Simon sah, daß durch das Auflegen der Hände der Apostel der Geist 
gegeben wurde, brachte er ihnen Geld 
Apg 8,29 Der Geist aber sprach zu Philippus: Tritt hinzu und schließe dich diesem Wagen 
an! 
Apg 8,39 Als sie aber aus dem Wasser heraufstiegen, entrückte der Geist des Herrn den 
Philippus; und der Kämmerer sah ihn nicht mehr, denn er zog seinen Weg mit Freuden. 
Apg 10,19 Während aber Petrus über die Erscheinung nachsann, sprach der Geist zu ihm: 
Siehe, drei Männer suchen dich. 
Apg 11,12 Der Geist aber sagte mir, ich solle ohne Bedenken mit ihnen gehen. Es kamen 
aber auch diese sechs Brüder mit mir, und wir kehrten in das Haus des Mannes ein. 
Apg 11,28 Einer aber von ihnen, mit Namen Agabus, stand auf und zeigte durch den Geist 
eine große Hungersnot an, die über den ganzen Erdkreis kommen sollte; sie trat auch unter 
Klaudius ein. 
Apg 18,25 Dieser war im Weg des Herrn unterwiesen, und, brennend im Geist, redete und 
lehrte er sorgfältig die Dinge von Jesus, obwohl er nur die Taufe des Johannes kannte. 
Apg 21,4 Nachdem wir die Jünger gefunden hatten, blieben wir sieben Tage dort; diese 
sagten dem Paulus durch den Geist, er möge nicht nach Jerusalem hinaufgehen. 
Röm 1,9 Denn Gott ist mein Zeuge, dem ich in meinem Geist an dem Evangelium seines 
Sohnes diene, wie unablässig ich euch erwähne 
Röm 2,29 sondern der ist ein Jude, der es innerlich ist, und Beschneidung ‹ist die› des 
Herzens, im Geist, nicht im Buchstaben. Sein Lob kommt nicht von Menschen, sondern von 
Gott. 
Röm 12,11 im Fleiß nicht säumig, brennend im Geist; dem Herrn dienend. 
1.Kor 2,10-15 
10. Uns aber hat Gott es geoffenbart durch den Geist, denn der Geist erforscht alles, auch 
die Tiefen Gottes. 11. Denn wer von den Menschen weiß, was im Menschen ist, als nur der 
Geist des Menschen, der in ihm ist? So hat auch niemand erkannt, was in Gott ist, als nur 
der Geist Gottes. 12. Wir aber haben nicht den Geist der Welt empfangen, sondern den 
Geist, der aus Gott ist, damit wir die ‹Dinge› kennen, die uns von Gott geschenkt sind. 
13. Davon reden wir auch, nicht in Worten, gelehrt durch menschliche Weisheit, sondern in 
‹Worten›, gelehrt durch den Geist, indem wir Geistliches durch Geistliches deuten. 
14. Ein natürlicher Mensch aber nimmt nicht an, was des Geistes Gottes ist, denn es ist ihm 
eine Torheit, und er kann es nicht erkennen, weil es geistlich beurteilt wird. 
15. Der geistliche dagegen beurteilt zwar alles, er selbst jedoch wird von niemand beurteilt. 
1.Kor 3,16 Wißt ihr nicht, daß ihr Gottes Tempel seid und der Geist Gottes in euch wohnt? 
1.Kor 5,3 Denn ich, zwar dem Leibe nach abwesend, aber im Geiste anwesend, habe schon 
als anwesend das Urteil gefällt über den, der dieses so verübt hat, 
1.Kor 6,11 Und das sind manche von euch gewesen; aber ihr seid abgewaschen, aber ihr 
seid geheiligt, aber ihr seid gerechtfertigt worden durch den Namen des Herrn Jesus 
Christus und durch den Geist unseres Gottes. 
1.Kor 7,40 Glückseliger ist sie aber, wenn sie so bleibt, nach meiner Meinung; ich denke 
aber, daß auch ich Gottes Geist habe. 
2.Kor 3,3 von euch ist offenbar geworden, daß ihr ein Brief Christi seid, ausgefertigt von uns 
im Dienst, geschrieben nicht mit Tinte, sondern mit dem Geist des lebendigen Gottes, 
nicht auf steinerne Tafeln, sondern auf Tafeln, die fleischerne Herzen sind. 
2.Kor 3,6 der uns auch tüchtig gemacht hat zu Dienern des neuen Bundes, nicht des 
Buchstabens, sondern des Geistes. Denn der Buchstabe tötet, der Geist aber macht 
lebendig. 
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2.Kor 3,18 Wir alle aber schauen mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn an 
und werden ‹so› verwandelt in dasselbe Bild von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, wie ‹es› vom 
Herrn, dem Geist, ‹geschieht›. 
2.Kor 7,1 Da wir nun diese Verheißungen haben, Geliebte, so wollen wir uns reinigen von 
jeder Befleckung des Fleisches und des Geistes und die Heiligkeit vollenden in der Furcht 
Gottes. 
2.Kor 11,4 Denn wenn der, welcher kommt, einen anderen Jesus predigt, den wir nicht 
gepredigt haben, oder ihr einen anderen Geist empfangt, den ihr nicht empfangen habt, 
oder ein anderes Evangelium, das ihr nicht angenommen habt, so ertragt ihr das ‹recht› gut. 
2.Kor 12,18 Ich habe Titus gebeten und den Bruder mit ihm gesandt. Hat etwa Titus euch 
übervorteilt? Sind wir nicht in demselben Geist gewandelt? Nicht in denselben Fußspuren? 
Gal 3,2 – 5 
2. Nur dies will ich von euch wissen: Habt ihr den Geist aus Gesetzeswerken empfangen 
oder aus der Kunde des Glaubens? 3. Seid ihr so unverständig? Nachdem ihr im Geist 
angefangen habt, wollt ihr jetzt im Fleisch vollenden? 4. So Großes habt ihr vergeblich 
erfahren? Wenn es wirklich vergeblich ‹ist›! 5. Der euch nun den Geist darreicht und 
Wunderwerke unter euch wirkt, ‹tut er es› aus Gesetzeswerken oder aus der Kunde des 
Glaubens? 
Gal 4,29 Aber so wie damals der nach dem Fleisch Geborene den nach dem Geist 
‹Geborenen› verfolgte, so ‹ist es› auch jetzt. 
Gal 5,16 – 18 
16. Ich sage aber: Wandelt im Geist, und ihr werdet die Begierde des Fleisches nicht 
erfüllen. 17. Denn das Fleisch begehrt gegen den Geist auf, der Geist aber gegen das 
Fleisch; denn diese sind einander entgegengesetzt, damit ihr nicht das tut, was ihr wollt. 
18. Wenn ihr aber durch den Geist geleitet werdet, seid ihr nicht unter Gesetz. 
Gal 5,25 Wenn wir durch den Geist leben, so laßt uns durch den Geist wandeln! 
Gal 6,8 Denn wer auf sein Fleisch sät, wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber auf den 
Geist sät, wird vom Geist ewiges Leben ernten. 
Eph 2,2 in denen ihr einst wandeltet gemäß dem Zeitlauf dieser Welt, gemäß dem Fürsten 
der Macht der Luft, des Geistes, der jetzt in den Söhnen des Ungehorsams wirkt. 
Eph 2,18 Denn durch ihn haben wir beide durch einen Geist den Zugang zum Vater. 
Eph 2,22 und in ihm werdet auch ihr mitaufgebaut zu einer Behausung Gottes im Geist. 
Eph 3,5 das in anderen Geschlechtern den Söhnen der Menschen nicht zu erkennen 
gegeben wurde, wie es jetzt seinen heiligen Aposteln und Propheten durch den Geist 
geoffenbart worden ist: 
Eph 3,16 er gebe euch nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt zu werden 
durch seinen Geist an dem inneren Menschen; 
Eph 4,3-4 
3. Befleißigt euch, die Einheit des Geistes zu bewahren durch das Band des Friedens: 4. Ein 
Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen worden seid in einer Hoffnung eurer Berufung! 
Eph 5,18 Und berauscht euch nicht mit Wein, worin Ausschweifung ist, sondern werdet 
voller Geist, 
Eph 6,18 Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet hierzu in 
allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen 
Phil 1,27 - 28  
27. Wandelt nur würdig des Evangeliums des Christus, damit ich, sei es, daß ich komme und 
euch sehe oder abwesend bin, von euch höre, daß ihr fest steht in einem Geist und mit 
einer Seele zusammen für den Glauben des Evangeliums kämpft 28. und euch in nichts von 
den Widersachern erschrecken laßt, was für sie ein Beweis des Verderbens ist, aber eures 
Heils, und das von Gott her! 
Phil 2,1 - 2  
1. Wenn es nun irgendeine Ermunterung in Christus ‹gibt›, wenn irgendeinen Trost der 
Liebe, wenn irgendeine Gemeinschaft des Geistes, wenn irgendein herzliches ‹Mitleid› und 
Erbarmen, 2. so erfüllt meine Freude, daß ihr dieselbe Gesinnung und dieselbe Liebe habt, 
einmütig, eines Sinnes seid, 
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Phil 3,3 – 4  
3. Denn wir sind die Beschneidung, die wir im Geist Gottes dienen und uns in Christus 
Jesus rühmen und nicht auf Fleisch vertrauen, 4. obwohl auch ich Vertrauen auf Fleisch 
haben ‹könnte›. 
Kol 1,7 - 8 
7. So habt ihr es gelernt von Epaphras, unserem geliebten Mitknecht, der ein treuer Diener 
des Christus für euch ist 8. und uns auch eure Liebe im Geist kundgetan hat. 
Kol 2,5 Denn wenn ich auch dem Leib nach abwesend bin, so bin ich doch im Geist bei 
euch, freue mich und sehe eure Ordnung und die Festigkeit eures Glaubens an Christus. 
1.Thess 5,19 Den Geist löscht nicht aus! 
2.Thess 2,2 daß ihr euch nicht schnell in eurem Sinn erschüttern, auch nicht erschrecken 
laßt, weder durch Geist noch durch Wort noch durch Brief, als ‹seien sie› von uns, als ob 
der Tag des Herrn da wäre. 
2.Thess 2,13 Wir aber müssen Gott allezeit für euch danken, vom Herrn geliebte Brüder, daß 
Gott euch von Anfang an erwählt hat zur Rettung in Heiligung des Geistes und im Glauben 
an die Wahrheit, 
1.Tim 3,16 Und anerkannt groß ist das Geheimnis der Gottseligkeit: Der geoffenbart worden 
ist im Fleisch, gerechtfertigt im Geist, gesehen von den Engeln, gepredigt unter den 
Nationen, geglaubt in der Welt, aufgenommen in Herrlichkeit. 
2.Tim 4,22 Der Herr Jesus Christus sei mit deinem Geist! Die Gnade sei mit euch! 
Phlm 25 Die Gnade des Herrn Jesus Christus sei mit eurem Geist! 
Hebr 9,14 wieviel mehr wird das Blut des Christus, der sich selbst durch den ewigen Geist 
‹als Opfer› ohne Fehler Gott dargebracht hat, euer Gewissen reinigen von toten Werken, 
damit ihr dem lebendigen Gott dient! 
Hebr 12,9 Zudem hatten wir auch unsere leiblichen Väter als Züchtiger und scheuten sie. 
Sollen wir uns nicht vielmehr dem Vater der Geister unterordnen und leben? 
Hebr 12,23 und zu der Gemeinde der Erstgeborenen, die in den Himmeln angeschrieben 
sind; und zu Gott, dem Richter aller; und zu den Geistern der vollendeten Gerechten, 
Jak 2,26 Denn wie der Leib ohne Geist tot ist, so ist auch der Glaube ohne Werke tot. 
Jak 4,5 Oder meint ihr, daß die Schrift umsonst rede: »Eifersüchtig sehnt er sich nach dem 
Geist, den er in uns wohnen ließ«? 
1.Petr 1,2 nach Vorkenntnis Gottes, des Vaters, in der Heiligung des Geistes zum 
Gehorsam und zur Besprengung mit dem Blut Jesu Christi: Gnade und Friede werde euch 
‹immer› reichlicher zuteil! 
1.Petr 1,11 Sie forschten, auf welche oder auf was für eine Zeit der Geist Christi, der in 
ihnen war, hindeutete, als er die Leiden, die auf Christus ‹kommen sollten›, und die 
Herrlichkeiten danach vorher bezeugte. 
1.Petr 3,4 sondern der verborgene Mensch des Herzens im unvergänglichen ‹Schmuck› des 
sanften und stillen Geistes, der vor Gott sehr köstlich ist. 
1.Petr 3,18 Denn es hat auch Christus einmal für Sünden gelitten, der Gerechte für die 
Ungerechten, damit er uns zu Gott führe, zwar getötet nach dem Fleisch, aber lebendig 
gemacht nach dem Geist. 
1.Petr 4,6 Denn dazu ist auch den Toten gute Botschaft verkündigt worden, damit sie zwar 
den Menschen gemäß nach dem Fleisch gerichtet werden, aber Gott gemäß nach dem 
Geist leben möchten. 
1.Joh 3,24 Und wer seine Gebote hält, bleibt in ihm, und er in ihm; und hieran erkennen wir, 
daß er in uns bleibt: durch den Geist, den er uns gegeben hat. 
1.Joh 4,1 – 2 
1. Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft die Geister, ob sie aus Gott sind! Denn 
viele falsche Propheten sind in die Welt hinausgegangen. 2. Hieran erkennt ihr den Geist 
Gottes: Jeder Geist, der Jesus Christus, im Fleisch gekommen, bekennt, ist aus Gott; 
1.Joh 4,13 Hieran erkennen wir, daß wir in ihm bleiben und er in uns, daß er uns von seinem 
Geist gegeben hat. 
1.Joh 5,6 Dieser ist es, der gekommen ist durch Wasser und Blut, Jesus Christus; nicht im 
Wasser allein, sondern im Wasser und im Blut. Und der Geist ist es, der ‹dies› bezeugt, denn 
der Geist ist die Wahrheit. 
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Jud 19 Diese sind es, die Trennungen verursachen, irdisch gesinnte ‹Menschen›, die den 
Geist nicht haben. 
Offb 1,4 Johannes den sieben Gemeinden, die in Asien sind: Gnade euch und Friede von 
dem, der ist und der war und der kommt, und von den sieben Geistern (Gottes), die vor 
seinem Thron sind, 
Offb 1,10 Ich war an des Herrn Tag im Geist, und ich hörte hinter mir eine laute Stimme wie 
von einer Posaune, 
Offb 2,7 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem 
werde ich zu essen geben von dem Baum des Lebens, welcher in dem Paradies Gottes ist. 
Offb 2,11 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, wird 
keinen Schaden erleiden von dem zweiten Tod. 
Offb 2,17 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem 
werde ich von dem verborgenen Manna geben; und ich werde ihm einen weißen Stein geben 
und, auf den Stein geschrieben, einen neuen Namen, den niemand kennt, als wer ihn 
empfängt. 
Offb 2,29 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 
Offb 3,1 Und dem Engel der Gemeinde in Sardes schreibe: Dies sagt der, der die sieben 
Geister Gottes und die sieben Sterne hat: Ich kenne deine Werke, daß du den Namen hast, 
daß du lebst, und bist tot. 
Offb 3,6 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 
Offb 3,13 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 
Offb 3,22 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 
Offb 4,2 Sogleich war ich im Geist: und siehe, ein Thron stand im Himmel, und auf dem 
Thron saß einer. 
Offb 4,5 Und aus dem Thron gehen hervor Blitze und Stimmen und Donner; und sieben 
Feuerfackeln brennen vor dem Thron, welche die sieben Geister Gottes sind. 
Offb 5,6 Und ich sah inmitten des Thrones und der vier lebendigen Wesen und inmitten der 
Ältesten ein Lamm stehen wie geschlachtet, das sieben Hörner und sieben Augen hatte; die 
sind die sieben Geister Gottes, ausgesandt über die ganze Erde. 
Offb 14,13 Und ich hörte eine Stimme aus dem Himmel sagen: Schreibe: Glückselig die 
Toten, die von jetzt an im Herrn sterben! Ja, spricht der Geist, damit sie ruhen von ihren 
Mühen, denn ihre Werke folgen ihnen nach. 
Offb 17,3 Und er führte mich im Geist hinweg in eine Wüste; und ich sah eine Frau auf 
einem scharlachroten Tier sitzen, das voller Lästernamen war und sieben Köpfe und zehn 
Hörner hatte. 
Offb 21,10 Und er führte mich im Geist hinweg auf einen großen und hohen Berg und zeigte 
mir die heilige Stadt Jerusalem, wie sie aus dem Himmel von Gott herabkam, 
Offb 22,6 Und er sprach zu mir: Diese Worte sind gewiß und wahrhaftig, und der Herr, der 
Gott der Geister der Propheten, hat seinen Engel gesandt, seinen Knechten zu zeigen, was 
bald geschehen muß. 
Offb 22,17 Und der Geist und die Braut sagen: Komm! Und wer es hört, spreche: Komm! 
Und wen dürstet, der komme! Wer da will, nehme das Wasser des Lebens umsonst! 

2. Der Geist Jesus 
In diesen Versen wird der Geist Jesu direkt angesprochen. 

Mt 27,50 Jesus aber schrie wieder mit lauter Stimme und gab den Geist auf. 
Mk 8,12 Und er seufzte auf in seinem Geist und spricht: Was begehrt dieses Geschlecht ein 
Zeichen? Wahrlich, ich sage euch: Nimmermehr wird diesem Geschlecht ein Zeichen 
gegeben werden! 
Lk 1,80 Das Kind aber wuchs und erstarkte im Geist und war in der Einöde bis zum Tag 
seines Auftretens vor Israel. 
Lk 23,46 Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, in deine Hände übergebe ich 
meinen Geist! Und als er dies gesagt hatte, verschied er. 
Lk 24,37 Sie aber erschraken und wurden von Furcht erfüllt und meinten, sie sähen einen 
Geist. 
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Lk 24,39 Seht meine Hände und meine Füße, daß ich es selbst bin; betastet mich und seht! 
Denn ein Geist hat nicht Fleisch und Bein, wie ihr seht, daß ich habe. 
Joh 19,30 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht! Und er 
neigte das Haupt und übergab den Geist. 
Apg 16,7 als sie aber in die Nähe von Mysien kamen, versuchten sie, nach Bithynien zu 
reisen, und der Geist Jesu erlaubte es ihnen nicht. 
1.Kor 15,45 So steht auch geschrieben: »Der erste Mensch, Adam, wurde zu einer 
lebendigen Seele«, der letzte Adam zu einem lebendig machenden Geist. 
Gal 4,6 Weil ihr aber Söhne seid, sandte Gott den Geist seines Sohnes in unsere Herzen, 
der da ruft: Abba, Vater! 

3. Der Heilige Geist 

3.1 Das Kommen und Wirken des Heiligen Geistes 

Da wird der Heilige Geist als Person definiert. Dies immer wieder zu Diskussionen Anlass 
gibt. Ist es eine Person, nur ein Geist oder irgend etwas sonst? Lest es selber und macht 
Euch ein Bild. 
Vorab ein paar Leitverse zum Heiligen Geist: 

Lk 2,27 Und er kam erfüllt durch den Geist in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus 
hereinbrachten, um mit ihm nach der Gewohnheit des Gesetzes zu tun, 

Apg 2,1-21 Das Kommen des Heiligen Geistes  
1. Und als der Tag des Pfingstfestes erfüllt war, waren sie alle an einem Ort beisammen.  
2. Und plötzlich geschah aus dem Himmel ein Brausen, als führe ein gewaltiger Wind daher, 
und erfüllte das ganze Haus, wo sie saßen. 3. Und es erschienen ihnen zerteilte Zungen wie 
von Feuer, und sie setzten sich auf jeden einzelnen von ihnen. 4. Und sie wurden alle mit 
Heiligem Geist erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen zu reden, wie der Geist ihnen 
gab auszusprechen. 5. Es wohnten aber in Jerusalem Juden, gottesfürchtige Männer, von 
jeder Nation unter dem Himmel. 6. Als aber dieses Geräusch entstand, kam die Menge 
zusammen und wurde bestürzt, weil jeder einzelne sie in seiner eigenen Mundart reden 
hörte. 7. Sie entsetzten sich aber alle und wunderten sich und sagten: Siehe, sind nicht alle 
diese, die da reden, Galiläer? 8. Und wie hören wir ‹sie›, ein jeder in unserer eigenen 
Mundart, in der wir geboren sind: 9. Parther und Meder und Elamiter und die Bewohner von 
Mesopotamien und von Judäa und Kappadozien, Pontus und Asien 10. und Phrygien und 
Pamphylien, Ägypten und den Gegenden von Libyen gegen Kyrene hin und die ‹hier› 
weilenden Römer, sowohl Juden als Proselyten, 11. Kreter und Araber - ‹wie› hören wir sie 
von den großen Taten Gottes in unseren Sprachen reden? 12. Sie entsetzten sich aber alle 
und waren in Verlegenheit und sagten einer zum anderen: Was mag dies wohl sein? 
13. Andere aber sagten spottend: Sie sind voll süßen Weines. 14. Petrus aber stand auf mit 
den Elfen, erhob seine Stimme und redete zu ihnen: Männer von Judäa und ihr alle, die ihr 
zu Jerusalem wohnt, dies sei euch kund, und hört auf meine Worte! 15. Denn diese sind 
nicht betrunken, wie ihr meint, denn es ist die dritte Stunde des Tages, 16. sondern dies ist 
es, was durch den Propheten Joel gesagt ist: 17. »Und es wird geschehen in den letzten 
Tagen, spricht Gott, daß ich von meinem Geist ausgießen werde auf alles Fleisch, und eure 
Söhne und eure Töchter werden weissagen, und eure jungen Männer werden Gesichte 
sehen, und eure Ältesten werden Traumgesichte haben; 18. und sogar auf meine Knechte 
und auf meine Mägde werde ich in jenen Tagen von meinem Geist ausgießen, und sie 
werden weissagen. 19. Und ich werde Wunder tun oben am Himmel und Zeichen unten auf 
der Erde: Blut und Feuer und Rauchdampf; 20. die Sonne wird verwandelt werden in 
Finsternis und der Mond in Blut, ehe der große und herrliche Tag des Herrn kommt. 21. Und 
es wird geschehen: jeder, der den Namen des Herrn anrufen wird, wird errettet werden.« 
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Wie sie in der Bibel der Reihe nach erwähnt werden: 

Mt 1,18 Mit dem Ursprung Jesu Christi verhielt es sich aber so: Als nämlich Maria, seine 
Mutter, dem Josef verlobt war, wurde sie, ehe sie zusammengekommen waren, schwanger 
befunden von dem Heiligen Geist. 
Mt 1,20 Während er dies aber überlegte, siehe, da erschien ihm ein Engel des Herrn im 
Traum und sprach: Josef, Sohn Davids, fürchte dich nicht, Maria, deine Frau, zu dir zu 
nehmen! Denn das in ihr Gezeugte ist von dem Heiligen Geist. 
Mt 28,19 Geht nun hin und macht alle Nationen zu Jüngern, und tauft sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, 
Mk 3,29 wer aber gegen den Heiligen Geist lästern wird, hat keine Vergebung in Ewigkeit, 
sondern ist ewiger Sünde schuldig; - 
Mk 12,36 David selbst hat im Heiligen Geist gesagt: »Der Herr sprach zu meinem Herrn: 
Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde unter deine Füße lege!« 
Mk 13,11 Und wenn sie euch hinführen, um euch zu überliefern, so sorgt euch vorher nicht, 
was ihr reden sollt, sondern was euch in jener Stunde gegeben wird, das redet! Denn nicht 
ihr seid die Redenden, sondern der Heilige Geist. 
Lk 1,35 Und der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der Heilige Geist wird über dich 
kommen, und Kraft des Höchsten wird dich überschatten; darum wird auch das Heilige, das 
geboren werden wird, Sohn Gottes genannt werden. 
Lk 2,25 – 26 
25. Und siehe, es war in Jerusalem ein Mensch, mit Namen Simeon; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf 
ihm. 26. Und ihm war von dem Heiligen Geist eine göttliche Zusage zuteil geworden, daß er 
den Tod nicht sehen solle, ehe er den Christus des Herrn gesehen habe. 
Lk 3,22 und der Heilige Geist in leiblicher Gestalt wie eine Taube auf ihn herabstieg und 
eine Stimme aus dem Himmel kam: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich 
Wohlgefallen gefunden. 
Lk 4,1 Jesus aber, voll Heiligen Geistes, kehrte vom Jordan zurück und wurde durch den 
Geist in der Wüste vierzig Tage umhergeführt 
Lk 11,13 Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern gute Gaben zu geben wißt, wieviel 
mehr wird der Vater, der vom Himmel ‹gibt, den› Heiligen Geist geben denen, die ihn bitten! 
Lk 12,12 Denn der Heilige Geist wird euch in jener Stunde lehren, was ihr sagen sollt. 
Apg 1,2 bis zu dem Tag, an dem er ‹in den Himmel› aufgenommen wurde, nachdem er den 
Aposteln, die er sich auserwählt, durch den Heiligen Geist Befehl gegeben hatte. 
Apg 1,8 Aber ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist; 
und ihr werdet meine Zeugen sein, sowohl in Jerusalem als auch in ganz Judäa und Samaria 
und bis an das Ende der Erde. 
Apg 1,16 Ihr Brüder, es mußte die Schrift erfüllt werden, die der Heilige Geist durch den 
Mund Davids vorhergesagt hat über Judas, der denen, die Jesus festnahmen, Wegweiser 
geworden ist. 
Apg 2,33 Nachdem er nun durch die Rechte Gottes erhöht worden ist und die Verheißung 
des Heiligen Geistes vom Vater empfangen hat, hat er dieses ausgegossen, was ihr seht 
und hört. 
Apg 2,38 Petrus aber sprach zu ihnen: Tut Buße, und jeder von euch lasse sich taufen auf 
den Namen Jesu Christi zur Vergebung eurer Sünden! Und ihr werdet die Gabe des 
Heiligen Geistes empfangen. 
Apg 4,25 der du durch den Heiligen Geist durch den Mund unseres Vaters, deines 
Knechtes David, gesagt hast: »Warum tobten die Nationen und sannen Eitles die Völker? 
Apg 4,31 Und als sie gebetet hatten, bewegte sich die Stätte, wo sie versammelt waren: und 
sie wurden alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und redeten das Wort Gottes mit 
Freimütigkeit. 
Apg 5,3 Petrus aber sprach: Hananias, warum hat der Satan dein Herz erfüllt, daß du den 
Heiligen Geist belogen und von dem Kaufpreis des Feldes beiseite geschafft hast? 
Apg 5,32 Und wir sind Zeugen von diesen Dingen, und der Heilige Geist, den Gott denen 
gegeben hat, die ihm gehorchen. 
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Apg 7,51 Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr widerstrebt allezeit 
dem Heiligen Geist; wie eure Väter, so auch ihr. 
Apg 8,15 – 19 
15. Als diese hinabgekommen waren, beteten sie für sie, damit sie den Heiligen Geist 
empfangen möchten; 16. denn er war noch auf keinen von ihnen gefallen, sondern sie waren 
allein getauft auf den Namen des Herrn Jesus. 17. Dann legten sie ihnen die Hände auf, und 
sie empfingen den Heiligen Geist! 18. Als aber Simon sah, daß durch das Auflegen der 
Hände der Apostel der Geist gegeben wurde, brachte er ihnen Geld 19. und sagte: Gebt 
auch mir diese Macht, daß der, dem ich die Hände auflege, den Heiligen Geist empfängt! 
Apg 9,31 So hatte denn die Gemeinde durch ganz Judäa und Galiläa und Samaria hin 
Frieden und wurde erbaut und wandelte in der Furcht des Herrn und mehrte sich durch den 
Trost des Heiligen Geistes. 
Apg 10,44 Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der Heilige Geist auf alle, die das 
Wort hörten. 
Apg 10,47 Könnte wohl jemand das Wasser verwehren, daß diese nicht getauft würden, die 
den Heiligen Geist empfangen haben wie auch wir? 
Apg 11,15 Während ich aber zu reden begann, fiel der Heilige Geist auf sie, so wie auch 
auf uns im Anfang. 
Apg 13,2 – 4 
2. Während sie aber dem Herrn dienten und fasteten, sprach der Heilige Geist: Sondert mir 
nun Barnabas und Saulus zu dem Werk aus, zu dem ich sie berufen habe! 3. Da fasteten 
und beteten sie; und als sie ihnen die Hände aufgelegt hatten, entließen sie sie. 4. Sie nun, 
ausgesandt von dem Heiligen Geist, gingen hinab nach Seleuzia, und von dort segelten sie 
nach Zypern. 
Apg 15,8 Und Gott, der Herzenskenner, gab ihnen Zeugnis, indem er ihnen den Heiligen 
Geist gab wie auch uns; 
Apg 15,28 Denn es hat dem Heiligen Geist und uns gut geschienen, keine größere Last auf 
euch zu legen als diese notwendigen Stücke: 
Apg 16,6 Sie durchzogen aber Phrygien und die galatische Landschaft, nachdem sie von 
dem Heiligen Geist verhindert worden waren, das Wort in Asien zu reden; 
Apg 19,2 und sprach zu ihnen: Habt ihr den Heiligen Geist empfangen, nachdem ihr gläubig 
geworden seid? Sie aber sprachen zu ihm: Wir haben nicht einmal gehört, ob der Heilige 
Geist ‹überhaupt da› ist. 
Apg 19,6 und als Paulus ihnen die Hände aufgelegt hatte, kam der Heilige Geist auf sie, 
und sie redeten in Sprachen und weissagten. 
Apg 20,23 außer daß der Heilige Geist mir von Stadt zu Stadt bezeugt und sagt, daß 
Fesseln und Bedrängnisse auf mich warten. 
Apg 20,28 Habt acht auf euch selbst und auf die ganze Herde, in welcher der Heilige Geist 
euch als Aufseher eingesetzt hat, die Gemeinde Gottes zu hüten, die er sich erworben hat 
durch das Blut seines eigenen ‹Sohnes›! 
Apg 21,11 Und er kam zu uns und nahm den Gürtel des Paulus und band sich die Füße und 
die Hände und sprach: Dies sagt der Heilige Geist: Den Mann, dem dieser Gürtel gehört, 
werden die Juden in Jerusalem so binden und in die Hände der Nationen überliefern. 
Apg 28,25 Als sie aber unter sich uneins waren, gingen sie weg, als Paulus ein Wort sprach: 
Trefflich hat der Heilige Geist durch Jesaja, den Propheten, zu euren Vätern geredet 
Röm 5,5 die Hoffnung aber läßt nicht zuschanden werden, denn die Liebe Gottes ist 
ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben worden ist. 
Röm 9,1 Ich sage die Wahrheit in Christus, ich lüge nicht, wobei mein Gewissen mir Zeugnis 
gibt im Heiligen Geist, 
Röm 14,17 Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit und 
Friede und Freude im Heiligen Geist. 
Röm 15,13 Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und allem Frieden im 
Glauben, damit ihr überreich seiet in der Hoffnung durch die Kraft des Heiligen Geistes! 
Röm 15,16 ein Diener Christi Jesu zu sein für die Nationen, der priesterlich am Evangelium 
Gottes dient, damit das Opfer der Nationen angenehm werde, geheiligt durch den Heiligen 
Geist. 
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1.Kor 6,19 Oder wißt ihr nicht, daß euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes in euch ist, 
den ihr von Gott habt, und daß ihr nicht euch selbst gehört? 
2.Kor 6,6 in Reinheit, in Erkenntnis, in Langmut, in Güte, im Heiligen Geist, in 
ungeheuchelter Liebe; 
2.Kor 13,13 Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes ‹sei› mit euch allen! 
Eph 1,13 In ihm ‹seid› auch ihr, nachdem ihr das Wort der Wahrheit, das Evangelium eures 
Heils, gehört habt und gläubig geworden seid, versiegelt worden mit dem Heiligen Geist der 
Verheißung. 
Eph 4,30 Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt worden seid 
auf den Tag der Erlösung hin! 
1.Thess 1,5 – 6  
5. denn unser Evangelium erging an euch nicht im Wort allein, sondern auch in Kraft und im 
Heiligen Geist und in großer Gewißheit; ihr wißt ja, als was für Leute wir um euretwillen 
unter euch auftraten. 6. Und ihr seid unsere Nachahmer geworden und die des Herrn, indem 
ihr das Wort in viel Bedrängnis mit Freude des Heiligen Geistes aufgenommen habt, 
1.Thess 4,8 Deshalb nun, wer ‹dies› verwirft, verwirft nicht einen Menschen, sondern Gott, 
der auch seinen Heiligen Geist in euch gibt. 
Tit 3,5 errettete er uns, nicht aus Werken, die, in Gerechtigkeit ‹vollbracht›, wir getan hätten, 
sondern nach seiner Barmherzigkeit durch die Waschung der Wiedergeburt und Erneuerung 
des Heiligen Geistes. 
Hebr 2,4 wobei Gott zugleich Zeugnis gab durch Zeichen und Wunder und mancherlei 
Machttaten und Austeilungen des Heiligen Geistes nach seinem Willen. 
Hebr 3,7 Deshalb, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, wenn ihr seine Stimme hört, der 
Heilige Geist an, daß der Weg zum Heiligtum noch nicht geoffenbart ist, solange das 
vordere Zelt noch Bestand hat. 
Hebr 6,4 Denn es ist unmöglich, diejenigen, die einmal erleuchtet worden sind und die 
himmlische Gabe geschmeckt haben und des Heiligen Geistes teilhaftig geworden sind 
Hebr 9,8 Damit zeigt 2.Tim 1,14 Bewahre das schöne anvertraute Gut durch den Heiligen 
Geist, der in uns wohnt! 
Hebr 10,15 ‹Das› bezeugt uns aber auch der Heilige Geist; denn nachdem er gesagt hat: 
1.Petr 1,12 Ihnen wurde es geoffenbart, daß sie nicht sich selbst, sondern euch dienten im 
Blick auf das, was euch jetzt verkündet worden ist durch die, welche euch das Evangelium 
verkündigt haben im Heiligen Geist, der vom Himmel gesandt ist, in welche Dinge Engel 
hineinzuschauen begehren. 
2.Petr 1,21 Denn niemals wurde eine Weissagung durch den Willen eines Menschen 
hervorgebracht, sondern von Gott her redeten Menschen, getrieben vom Heiligen Geist. 
Jud 20 Ihr aber, Geliebte, erbaut euch auf eurem heiligsten Glauben, betet im Heiligen 
Geist, 

3.2 Mit Heiligem Geist 

Mit dem Ausdruck „mit Heiligem Geist“ wird der Heilige Geist unpersönlich. In verschiedenen 
Gemeinden ist dies ein Diskussionspunkt. Ich denke Er ist eine Person, wie ein Geist. Am 
Sachverhalt ändert es nichts. Er ist Gott und Gott ist unergründlich. Ich glaube es oder nicht! 

Mt 3,11 Ich zwar taufe euch mit Wasser zur Buße; der aber nach mir kommt, ist stärker als 
ich, dessen Sandalen zu tragen ich nicht würdig bin; er wird euch mit Heiligem Geist und 
Feuer taufen; 
Mk 1,8 Ich habe euch mit Wasser getauft, er aber wird euch mit Heiligem Geist taufen. 
Lk 1,15 Denn er wird groß sein vor dem Herrn; weder Wein noch starkes Getränk wird er 
trinken und schon von Mutterleibe an mit Heiligem Geist erfüllt werden. 
Lk 1,41 Und es geschah, als Elisabeth den Gruß der Maria hörte, hüpfte das Kind in ihrem 
Leib; und Elisabeth wurde mit Heiligem Geist erfüllt 
Lk 1,67 Und Zacharias, sein Vater, wurde mit Heiligem Geist erfüllt und weissagte und 
sprach: 
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Lk 3,16 antwortete Johannes allen und sprach: Ich zwar taufe euch mit Wasser; es kommt 
aber ein Stärkerer als ich, und ich bin nicht würdig, ‹ihm› den Riemen seiner Sandalen zu 
lösen; er wird euch mit Heiligem Geist und Feuer taufen. 
Joh 1,33 Und ich kannte ihn nicht; aber der mich gesandt hat, mit Wasser zu taufen, der 
sprach zu mir: Auf welchen du sehen wirst den Geist herabfahren und auf ihm bleiben, 
dieser ist es, der mit Heiligem Geist tauft. 
Joh 20,22 Und als er dies gesagt hatte, hauchte er sie an und spricht zu ihnen: Empfangt 
Heiligen Geist! 
Apg 1,5 denn Johannes taufte mit Wasser, ihr aber werdet mit Heiligem Geist getauft 
werden nach diesen wenigen Tagen. 
Apg 2,4 Und sie wurden alle mit Heiligem Geist erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen 
zu reden, wie der Geist ihnen gab auszusprechen. 
Apg 4,8 Da sprach Petrus, erfüllt mit Heiligem Geist, zu ihnen: Oberste des Volkes und 
Älteste! 
Apg 9,17 Hananias aber ging hin und kam in das Haus; und er legte ihm die Hände auf und 
sprach: Bruder Saul, der Herr hat mich gesandt, Jesus - der dir erschienen ist auf dem Weg, 
den du kamst - damit du wieder sehend und mit Heiligem Geist erfüllt werdest. 
Apg 10,38 Jesus von Nazareth, wie Gott ihn mit Heiligem Geist und mit Kraft gesalbt hat, 
der umherging und wohltat und alle heilte, die von dem Teufel überwältigt waren; denn Gott 
war mit ihm. 
Apg 11,16 Ich gedachte aber an das Wort des Herrn, wie er sagte: Johannes taufte zwar mit 
Wasser, ihr aber werdet mit Heiligem Geist getauft werden. 
Apg 13,9 Saulus aber, der auch Paulus ‹heißt›, blickte, mit Heiligem Geist erfüllt, fest auf 
ihn hin 
Apg 13,52 Die Jünger aber wurden mit Freude und Heiligem Geist erfüllt. 
Apg 6,5 Und die Rede gefiel der ganzen Menge; und sie erwählten Stephanus, einen Mann 
voll Glaubens und Heiligen Geistes, und Philippus und Prochorus und Nikanor und Timon 
und Parmenas und Nikolaus, einen Proselyten aus Antiochia. 
Apg 7,55 Da er aber voll Heiligen Geistes war und fest zum Himmel schaute, sah er die 
Herrlichkeit Gottes und Jesus zur Rechten Gottes stehen; 
Apg 11,24 Denn er war ein guter Mann und voll Heiligen Geistes und Glaubens; und eine 
zahlreiche Menge wurde dem Herrn hinzugetan. 

3.3 Beistand 

Jesus musste von der Erde gehen um an Vaters Seite zu regieren. Erst dadurch konnte sein 
Beistand zu uns kommen. Jesus musste, um unserer Erlösung wegen, sterben und der 
Heilige Geist musste solange warten bis Jesus beim Vater war. 

Joh 14,16 und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand geben, 
daß er bei euch sei in Ewigkeit, 
Joh 14,26 Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater senden wird in meinem 
Namen, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe. 
Joh 15,26 Wenn der Beistand gekommen ist, den ich euch von dem Vater senden werde, 
der Geist der Wahrheit, der von dem Vater ausgeht, so wird der von mir zeugen. 
Joh 16,7 Doch ich sage euch die Wahrheit: Es ist euch nützlich, daß ich weggehe, denn 
wenn ich nicht weggehe, wird der Beistand nicht zu euch kommen; wenn ich aber hingehe, 
werde ich ihn zu euch senden. 
Apg 26,22 Da ich nun Beistand von Gott erlangte, stehe ich bis zu diesem Tag und bezeuge 
Klein und Groß - indem ich nichts sage außer dem, was auch die Propheten und Mose 
geredet haben, daß es geschehen werde - 
Röm 16,2 damit ihr sie im Herrn aufnehmt, der Heiligen würdig, und ihr beisteht, worin immer 
sie euch braucht; denn auch sie ist vielen ein Beistand gewesen, auch mir selbst. 
Phil 1,19 denn ich weiß, daß dies mir zum Heil ausschlagen wird durch euer Gebet und 
durch den Beistand des Geistes Jesu Christi, 
1.Joh 2,1 Meine Kinder, ich schreibe euch dies, damit ihr nicht sündigt; und wenn jemand 
sündigt - wir haben einen Beistand bei dem Vater: Jesus Christus, den Gerechten. 
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3.4 Wirkungen des Heiligen Geistes 

Liebe des Geistes Erstlingsgabe des Geistes Schwert des Geistes 

Verheißung des Geistes Erweisung des Geistes Kraft des Geistes 

Gesinnung des Geistes Unterpfand des Geistes Gesetz des Geistes 

Beistand des Geistes Dienst des Geistes  

Lk 4,14 Und Jesus kehrte in der Kraft des Geistes nach Galiläa zurück, und die Kunde von 
ihm ging hinaus durch die ganze Umgegend. 
Röm 8,2 Denn das Gesetz des Geistes des Lebens in Christus Jesus hat dich freigemacht 
von dem Gesetz der Sünde und des Todes. 
Röm 8,6 Denn die Gesinnung des Fleisches ist Tod, die Gesinnung des Geistes aber 
Leben und Frieden, 
Röm 8,23 Nicht allein aber ‹sie›, sondern auch wir selbst, die wir die Erstlingsgabe des 
Geistes haben, auch wir selbst seufzen in uns selbst und erwarten die Sohnschaft: die 
Erlösung unseres Leibes. 
Röm 15,19 in der Kraft der Zeichen und Wunder, in der Kraft des Geistes, so daß ich von 
Jerusalem und ringsumher bis nach Illyrien das Evangelium des Christus völlig verkündigt 
habe. 
Röm 15,30 Ich ermahne euch aber, Brüder, durch unseren Herrn Jesus Christus und durch 
die Liebe des Geistes, mit mir zu kämpfen in den Gebeten für mich zu Gott, 
1.Kor 2,4 und meine Rede und meine Predigt ‹bestand› nicht in überredenden Worten der 
Weisheit, sondern in Erweisung des Geistes und der Kraft, 
2.Kor 1,21-22 
21. Der uns aber mit euch festigt in Christus und uns gesalbt hat, ist Gott, 22. der uns auch 
versiegelt und das Unterpfand des Geistes in unsere Herzen gegeben hat. 
2.Kor 3,8 wie wird nicht vielmehr der Dienst des Geistes in Herrlichkeit bestehen? 
2.Kor 5,5 Der uns aber eben hierzu bereitet hat, ist Gott, der uns das Unterpfand des 
Geistes gegeben hat. 
Gal 3,14 damit der Segen Abrahams in Christus Jesus zu den Nationen komme, damit wir 
die Verheißung des Geistes durch den Glauben empfingen. 
Eph 6,17 Nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, das ist Gottes 
Wort! 
Phil 1,19 denn ich weiß, daß dies mir zum Heil ausschlagen wird durch euer Gebet und 
durch den Beistand des Geistes Jesu Christi, 

3.5 Eindeutige Warnung 

Mit den Versen wird gesagt: Wer den Geist lästert, wird Gott nicht vergeben. Dies ist die 
einzige Ausnahme, die in der Bibel erwähnt wird. 

Mt 12,31-32 
31. Deshalb sage ich euch: Jede Sünde und Lästerung wird den Menschen vergeben 
werden; aber die Lästerung des Geistes wird nicht vergeben werden. 32. Und wenn 
jemand ein Wort reden wird gegen den Sohn des Menschen, dem wird vergeben werden; 
wenn aber jemand gegen den Heiligen Geist reden wird, dem wird nicht vergeben werden, 
weder in diesem Zeitalter noch in dem zukünftigen. 
Lk 12.10 Und jeder, der ein Wort sagen wird gegen den Sohn des Menschen, dem wird 
vergeben werden; dem aber, der gegen den Heiligen Geist lästert, wird nicht vergeben 
werden. 
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4. Arten von Geistern 

4.1 Welche negative Arten von Geistern gibt es ? 

Stummen Geist Wahrsagegeist ‹Geist› des Antichrists 

Jeder Geist Geist des Irrtums Unreinen Geistes 

Geist der Schlafsucht Geist der Furchtsamkeit Geister von Dämonen 

Geist der Schwäche Geist der Knechtschaft Dämonen 

Geist der Welt Dienstbare Geister Der böse Geist 

 Betrügerische Geister  

Mk 9,17 Und einer aus der Volksmenge antwortete ihm: Lehrer, ich habe meinen Sohn zu dir 
gebracht, der einen stummen Geist hat; 
Lk 13,11 Und siehe, da war eine Frau, die achtzehn Jahre einen Geist der Schwäche hatte; 
und sie war zusammengekrümmt und gänzlich unfähig, sich aufzurichten. 
Apg 16,16 Es geschah aber, als wir zur Gebetsstätte gingen, daß uns eine Magd begegnete, 
die einen Wahrsagegeist hatte; sie brachte ihren Herren großen Gewinn durch Wahrsagen. 
Apg 19,15 Der böse Geist aber antwortete und sprach zu ihnen: Jesus kenne ich, und von 
Paulus weiß ich. Aber ihr, wer seid ihr? 
Apg 19,16 Und der Mensch, in dem der böse Geist war, sprang auf sie los und bezwang sie 
miteinander und überwältigte sie, so daß sie nackt und verwundet aus jenem Haus 
entflohen. 
1.Kor 2,12 Wir aber haben nicht den Geist der Welt empfangen, sondern den Geist, der aus 
Gott ist, damit wir die ‹Dinge› kennen, die uns von Gott geschenkt sind. 
Röm 8,15 Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, wieder zur Furcht, 
sondern einen Geist der Sohnschaft habt ihr empfangen, in dem wir rufen: Abba, Vater! 
Röm 11,8 wie geschrieben steht: »Gott hat ihnen einen Geist der Schlafsucht gegeben, 
Augen, um nicht zu sehen, und Ohren, um nicht zu hören, bis auf den heutigen Tag.« 
2.Tim 1,7 Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, sondern der 
Kraft und der Liebe und der Zucht. 
1.Joh 4,3 - 6 
3. und jeder Geist, der nicht Jesus bekennt, ist nicht aus Gott; und dies ist der ‹Geist› des 
Antichrists, von dem ihr gehört habt, daß er komme, und jetzt ist er schon in der Welt. 4. Ihr 
seid aus Gott, Kinder, und habt sie überwunden, weil der, welcher in euch ist, größer ist als 
der, welcher in der Welt ist. 5. Sie sind aus der Welt, deswegen reden sie aus ‹dem Geist› 
der Welt, und die Welt hört sie. 6. Wir sind aus Gott; wer Gott erkennt, hört uns; wer nicht 
aus Gott ist, hört uns nicht. Hieraus erkennen wir den Geist der Wahrheit und den Geist 
des Irrtums. 
Apg 19,12-13 
12. so daß man sogar Schweißtücher oder Schurze von seinem Leib weg auf die Kranken 
legte und die Krankheiten von ihnen wichen und die bösen Geister ausfuhren. 13. Aber 
auch einige von den umherziehenden jüdischen Beschwörern unternahmen es, über die, 
welche böse Geister hatten, den Namen des Herrn Jesus anzurufen, indem sie sagten: Ich 
beschwöre euch bei dem Jesus, den Paulus predigt! 
1.Tim 4,1 Der Geist aber sagt ausdrücklich, daß in späteren Zeiten manche vom Glauben 
abfallen werden, indem sie auf betrügerische Geister und Lehren von Dämonen achten, 
Hebr 1,14 Sind sie nicht alle dienstbare Geister, ausgesandt zum Dienst um derer willen, 
die das Heil erben sollen? 
1.Petr 3,19-20 
19. In diesem ist er auch hingegangen und hat den Geistern im Gefängnis gepredigt, 20. die 
einst ungehorsam gewesen waren, als die Langmut Gottes in den Tagen Noahs abwartete, 
während die Arche gebaut wurde, in die wenige, das sind acht Seelen, durchs Wasser 
hindurch gerettet wurden. 
Offb 16,14 denn es sind Geister von Dämonen, die Zeichen tun, die ausziehen zu den 
Königen des ganzen Erdkreises, sie zu versammeln zu dem Krieg des großen Tages Gottes, 
des Allmächtigen. 
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Offb 18,2 Und er rief mit starker Stimme und sprach: Gefallen, gefallen ist Babylon, die 
Große, und ist eine Behausung von Dämonen geworden und ein Gefängnis jedes unreinen 
Geistes und ein Gefängnis jedes unreinen und gehaßten Vogels [Nach anderen Handschr.: 
ein Gefängnis jedes unreinen Geistes, und ein Gefängnis jedes unreinen Vogels und ein 
Gefängnis jedes unreinen und gehaßten Tieres.]. 

4.2 Welche positive Arten von Geistern gibt es ? 

Geiste der Heiligkeit Geist der Wahrheit Geist der Herrlichkeit 

Geist der Sohnschaft Geist der Sanftmut Geist des Lebens 

Geist des Glaubens Geist der Weisheit Geist der Gnade 

Geist aus Glauben Geist eurer Gesinnung Geist der Weissagung 

Geister der Propheten   

Joh. 14,17 den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht 
sieht noch ihn kennt. Ihr kennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein. 
Joh. 15,26 Wenn der Beistand gekommen ist, den ich euch von dem Vater senden werde, 
der Geist der Wahrheit, der von dem Vater ausgeht, so wird der von mir zeugen. 
Joh. 16.13.Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, gekommen ist, wird er euch in die 
ganze Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, 
wird er reden, und das Kommende wird er euch verkündigen.  
Röm 1,4 ‹und› als Sohn Gottes in Kraft eingesetzt dem Geiste der Heiligkeit nach auf 
Grund der Toten-Auferstehung: Jesus Christus, unseren Herrn. 
Röm 8,15 Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, wieder zur Furcht, 
sondern einen Geist der Sohnschaft habt ihr empfangen, in dem wir rufen: Abba, Vater! 
1.Kor 4,21 Was wollt ihr? Soll ich mit der Rute zu euch kommen oder in Liebe und im Geist 
der Sanftmut? 
1.Kor 14,32 Und die Geister der Propheten sind den Propheten untertan. 
2.Kor 4,13 Da wir aber denselben Geist des Glaubens haben - nach dem, was geschrieben 
steht: »Ich habe geglaubt, darum habe ich geredet« -, so glauben auch wir, darum reden wir 
auch; 
Gal 5,5 Wir nämlich erwarten durch ‹den› Geist aus Glauben die Hoffnung der 
Gerechtigkeit. 
Gal 6,1 Brüder, wenn auch ein Mensch von einem Fehltritt übereilt wird, so bringt ihr, die 
Geistlichen, einen solchen im Geist der Sanftmut wieder zurecht. Und dabei gib auf dich 
selbst acht, daß nicht auch du versucht wirst! 
Eph 1,17 daß der Gott unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Herrlichkeit, euch gebe 
‹den› Geist der Weisheit und Offenbarung in der Erkenntnis seiner selbst. 
Eph 4,23 dagegen erneuert werdet in dem Geist eurer Gesinnung 
Hebr 10,29 Wieviel schlimmere Strafe, meint ihr, wird der verdienen, der den Sohn Gottes 
mit Füßen getreten und das Blut des Bundes, durch das er geheiligt wurde, für gemein 
erachtet und den Geist der Gnade geschmäht hat? 
1.Petr 4,14 Wenn ihr im Namen Christi geschmäht werdet, glückselig ‹seid ihr›! Denn der 
Geist der Herrlichkeit und Gottes ruht auf euch. 
Offb 11,11 Und nach den drei Tagen und einem halben kam der Geist des Lebens aus Gott 
in sie, und sie stellten sich auf ihre Füße; und große Furcht befiel die, welche sie schauten. 
Offb 19,10 Und ich fiel zu seinen Füßen nieder, ihn anzubeten. Und er spricht zu mir: Siehe 
zu, ‹tu es› nicht! Ich bin dein Mitknecht und der deiner Brüder, die das Zeugnis Jesu haben. 
Bete Gott an! Denn das Zeugnis Jesu ist der Geist der Weissagung. 
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4.3 Austreibung von Geistern mit Vollmacht 

Jesus gab den Jüngern, wie auch uns, Vollmacht Geister auszutreiben. Sie sind uns 
untertan, ob wir es glauben oder nicht! Sie haben keine andere Wahl als uns zu gehorchen. 
Er sandte die Jünger aus mit Vollmacht über unreine Geister. Lies es in den nächste Versen. 

Mt 10,1 Und als er seine zwölf Jünger herangerufen hatte, gab er ihnen Vollmacht über 
unreine Geister, sie auszutreiben und jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen. 
Lk 10,20 Doch darüber freut euch nicht, daß euch die Geister untertan sind; freut euch 
aber, daß eure Namen in den Himmeln angeschrieben sind¨! 
Mk 6,7 Und er ruft die Zwölf herbei; und er fing an, sie zu zwei und zwei auszusenden, und 
gab ihnen Vollmacht über die unreinen Geister. 
Mt 8,16 Als es aber Abend geworden war, brachten sie viele Besessene zu ihm; und er 
trieb die Geister aus mit ‹seinem› Wort, und er heilte alle Leidenden, 
Mt 12,22 Dann wurde ein Besessener zu ihm gebracht, blind und stumm; und er heilte ihn, 
so daß der Stumme redete und sah. 
Mt 12,28 Wenn ich aber durch den Geist Gottes die Dämonen austreibe, so ist also das 
Reich Gottes zu euch gekommen. 
Mt 12,43-45 
43.Wenn aber der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchwandert er 
dürre Orte, sucht Ruhe und findet sie nicht. 44. Dann spricht er: Ich will in mein Haus 
zurückkehren, aus dem ich herausgegangen bin; und wenn er kommt, findet er es leer, 
gekehrt und geschmückt. 45. Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit sich, 
böser als er selbst, und sie gehen hinein und wohnen dort; und das Ende jenes Menschen 
wird schlimmer als der Anfang. So wird es auch diesem bösen Geschlecht ergehen. 
Mk 1,23 –27 
23. Und sogleich war in ihrer Synagoge ein Mensch mit einem unreinen Geist; und er schrie 
auf 24. und sagte: Was haben wir mit dir zu schaffen, Jesus, Nazarener? Bist du gekommen, 
uns zu verderben? Ich kenne dich, wer du bist: der Heilige Gottes. 25. Und Jesus bedrohte 
ihn und sprach: Verstumme und fahre aus von ihm! 26. Und der unreine Geist zerrte ihn 
und rief mit lauter Stimme und fuhr von ihm aus. 27. Und sie entsetzten sich alle, so daß 
sie sich untereinander befragten und sagten: Was ist dies? Eine neue Lehre mit 
Vollmacht? Und den unreinen Geistern gebietet er, und sie gehorchen ihm. 
Mk 3,11 Und wenn die unreinen Geister ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder und schrien 
und sprachen: Du bist der Sohn Gottes. 
Mk 3,30 weil sie sagten: Er hat einen unreinen Geist. 
Mk 5,2 Und als er aus dem Boot gestiegen war, begegnete ihm sogleich von den Grüften her 
ein Mensch mit einem unreinen Geist, 
Mk 5,8 Denn er sagte zu ihm: Fahre aus, du unreiner Geist, aus dem Menschen! 
Mk 5,13 Und er erlaubte es ihnen. Und die unreinen Geister fuhren aus und fuhren in die 
Schweine, und die Herde stürzte sich den Abhang hinab in den See, etwa zweitausend, und 
sie ertranken in dem See. 
Mk 7,25 Aber sogleich hörte eine Frau von ihm, deren Töchterchen einen unreinen Geist 
hatte, kam und fiel nieder zu seinen Füßen; 
Mk 9,20 Und sie brachten ihn zu ihm. Und als der Geist ihn sah, zerrte er ihn sogleich; und 
er fiel zur Erde, wälzte sich und schäumte. 
Mk 9,25 Als aber Jesus sah, daß eine Volksmenge zusammenläuft, bedrohte er den 
unreinen Geist und sprach zu ihm: Du stummer und tauber Geist, ich gebiete dir: fahre 
von ihm aus, und fahre nicht mehr in ihn hinein! 
Lk 4,33 – 36 
33. Und es war in der Synagoge ein Mensch, der einen Geist eines unreinen Dämons 
hatte, und er schrie auf mit lauter Stimme 34. und sprach: Ach, was haben wir mit dir zu 
schaffen, Jesus, Nazarener? Bist du gekommen, uns zu verderben? Ich kenne dich, wer du 
bist: der Heilige Gottes. 35. Und Jesus bedrohte ihn und sprach: Verstumme und fahre aus 
von ihm! Und als der Dämon ihn mitten unter sie geworfen hatte, fuhr er von ihm aus, ohne 
ihm Schaden zu tun. 36. Und Entsetzen kam über alle, und sie redeten untereinander und 
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sprachen: Was ist dies für ein Wort? Denn mit Vollmacht und Kraft gebietet er den unreinen 
Geistern, und sie fahren aus. 
Lk 6,18 die kamen, ihn zu hören und von ihren Krankheiten geheilt zu werden; und die von 
unreinen Geistern Geplagten wurden geheilt. 
Lk 7,21 In jener Stunde aber heilte er viele von Krankheiten und Plagen und bösen 
Geistern, und vielen Blinden schenkte er das Augenlicht. 
Lk 8,2 und einige Frauen, die von bösen Geistern und Krankheiten geheilt worden waren: 
Maria, genannt Magdalena [d.h. die aus Magdala (Ort am See Genezaret], von der sieben  
Dämonen ausgefahren waren. 
Lk 8,29 Denn er hatte dem unreinen Geist geboten, von dem Menschen auszufahren. Denn 
öfters hatte er ihn gepackt; und er war gebunden mit Ketten und Fußfesseln ‹und› bewacht 
‹worden›, und er zerbrach die Fesseln und wurde von dem Dämon in die Wüsten getrieben. 
Lk 9,39 – 42 
39. und siehe, ein Geist ergreift ihn, und plötzlich schreit er, und er zerrt ihn unter 
Schäumen, und kaum einmal läßt er von ihm ab, er reibt ihn auf. 40. Und ich bat deine 
Jünger, daß sie ihn austreiben möchten, und sie konnten es nicht. 41. Jesus aber antwortete 
und sprach: O ungläubiges und verkehrtes Geschlecht, bis wann soll ich bei euch sein und 
euch ertragen? Bring deinen Sohn her! 42. Aber noch während er herbeikam, warf ihn der 
Dämon nieder und zerrte ihn zusammen. Jesus aber bedrohte den unreinen Geist und 
heilte den Jungen und gab ihn seinem Vater zurück. 
Lk 11,24-26  
24. Wenn der unreine Geist von dem Menschen ausgefahren ist, so durchwandert er dürre 
Orte und sucht Ruhe; und da er sie nicht findet, spricht er: Ich will in mein Haus 
zurückkehren, von wo ich ausgegangen bin. 25. Und wenn er kommt, findet er es gekehrt 
und geschmückt. 26. Dann geht er hin und nimmt sieben andere Geister mit, böser als er 
selbst, und sie gehen hinein und wohnen dort; und das Ende jenes Menschen wird 
schlimmer als der Anfang. 
Apg 5,16 Es kam aber auch die Menge aus den Städten um Jerusalem zusammen, und sie 
brachten Kranke und von unreinen Geistern Geplagte, die alle geheilt wurden. 
Apg 8,7 Denn von vielen, die unreine Geister hatten, fuhren sie aus, mit lauter Stimme 
schreiend; und viele Gelähmte und Lahme wurden geheilt. 
Apg 16,18 Dies aber tat sie viele Tage. Paulus aber wurde unwillig, wandte sich um und 
sprach zu dem Geist: Ich gebiete dir im Namen Jesu Christi, von ihr auszufahren! Und er 
fuhr aus zu derselben Stunde. 

5. Was wirkt der Geist 

5.1 Geistesgaben (9 Früchte wie auch 9 Geistesgaben) 

Wort der Weisheit Heilungen Weissagung 

Wort der Erkenntnis Wunderwirkungen ‹verschiedene› Arten von Sprachen 

Glauben Unterscheidungen der Geister Auslegung der Sprachen 

1.Kor 12,11. Dies alles aber wirkt ein und derselbe Geist und teilt jedem besonders aus, 
wie er will. 

Der Geist bewirkt und verteilt wie er will und es gebraucht wird. Wenn man die Gaben 
bekommen hat, aber nicht braucht (vielleicht aus Angst, Bequemlichkeit etc.) werden sie 
einem auch wieder genommen. 

Apg 10,45 Und die Gläubigen aus der Beschneidung, so viele ihrer mit Petrus gekommen 
waren, gerieten außer sich, daß auch auf die Nationen die Gabe des Heiligen Geistes 
ausgegossen worden war; 
1.Kor 12,1-14 Die versch Geistesgaben und die Einheit des Leibes und seiner Glieder 
1. Was aber die geistlichen ‹Gaben› betrifft, Brüder, so will ich nicht, daß ihr ohne Kenntnis 
seid. 2. Ihr wißt, daß ihr, als ihr zu den Heiden gehörtet, zu den stummen Götzenbildern 
hingezogen, ja, fortgerissen wurdet. 3. Deshalb tue ich euch kund, daß niemand, der im 
Geist Gottes redet, sagt: Fluch über Jesus! und niemand sagen kann: Herr Jesus! außer im 
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Heiligen Geist. 4. Es gibt aber Verschiedenheiten von Gnadengaben, aber ‹es ist› 
derselbe Geist; 5. und es gibt Verschiedenheiten von Diensten, und ‹es ist› derselbe 
Herr; 6. und es gibt Verschiedenheiten von Wirkungen, aber ‹es ist› derselbe Gott, der 
alles in allen wirkt. 7. Jedem aber wird die Offenbarung des Geistes zum Nutzen gegeben. 
8. Denn dem einen wird durch den Geist das Wort der Weisheit gegeben, einem anderen 
aber das Wort der Erkenntnis nach demselben Geist; 9. einem anderen aber Glauben in 
demselben Geist, einem anderen aber Gnadengaben der Heilungen in dem einen Geist, 
10. einem anderen aber Wunderwirkungen, einem anderen aber Weissagung, einem 
anderen aber Unterscheidungen der Geister; einem anderen ‹verschiedene› Arten von 
Sprachen, einem anderen aber Auslegung der Sprachen. 11. Dies alles aber wirkt ein und 
derselbe Geist und teilt jedem besonders aus, wie er will. 12. Denn wie der Leib einer ist 
und viele Glieder hat, alle Glieder des Leibes aber, obwohl viele, ein Leib sind: so auch der 
Christus. 13. Denn in einem Geist sind wir alle zu einem Leib getauft worden, es seien 
Juden oder Griechen, es seien Sklaven oder Freie, und sind alle mit einem Geist getränkt 
worden. 14. Denn auch der Leib ist nicht ein Glied, sondern viele. 

5.2 Frucht des Geistes (9 Früchte wie auch 9 Geistesgaben) 

Gott gibt uns Gaben wie und wann er will. Er kann sie uns auch wieder wegnehmen. Gaben 
können auch nur einen Moment zu unserem Gebraucht zur Verfügung stehen für besondere 
Situationen. Wir haben kein Anrecht darauf, aber wir sollen danach streben. 

Liebe Langmut Treue 

Freude Freundlichkeit Sanftmut 

Friede Güte Enthaltsamkeit 

Gal 5,22-25 (9 Früchte wie auch 9 Geistesgaben) 
Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, 
Treue, 23. Sanftmut, Enthaltsamkeit. Gegen diese ist das Gesetz nicht ‹gerichtet›. 24. Die 
aber dem Christus Jesus angehören, haben das Fleisch samt den Leidenschaften und 
Begierden gekreuzigt. 25. Wenn wir durch den Geist leben, so laßt uns durch den Geist 
wandeln! 

5.3 Gnadengaben 

Ämter : Gnadengaben : 

Apostel Arten von Sprachen 

Propheten ‹Wunder-›Kräfte 

Lehrer Hilfeleistungen 

Evangelisten Heilungen 

Hirten geistliche Gnadengabe 

Leitungen Gabe in der Gnade 

Röm 1,11 Denn mich verlangt sehr, euch zu sehen, damit ich euch etwas geistliche 
Gnadengabe [w. Charisma, d.h. einfach »Gabe« oder »Geschenk«, im NT ist meist eine 
Gabe Gottes oder des Geistes gemeint] mitteile, um euch zu stärken, 
Röm 5,15-16 
15. Mit der Übertretung ist es aber nicht so wie mit der Gnadengabe [w. oben]. Denn wenn 
durch des einen Übertretung die vielen gestorben sind, so ist viel mehr die Gnade Gottes 
und die Gabe in der Gnade des einen Menschen Jesus Christus gegen die vielen überreich 
geworden. 16. Und mit der Gabe ist es nicht so, wie ‹es› durch den einen ‹kam›, der 
sündigte. Denn das Urteil ‹führte› von einem zur Verdammnis, die Gnadengabe [w. oben] 
aber von vielen Übertretungen zur Gerechtigkeit. 
Röm 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod, die Gnadengabe [w. oben] Gottes aber 
ewiges Leben in Christus Jesus, unserem Herrn. 
Röm 7,6 Jetzt aber sind wir von dem Gesetz losgemacht, da wir dem gestorben sind, worin 
wir festgehalten wurden, so daß wir in dem Neuen des Geistes dienen und nicht in dem 
Alten des Buchstabens. 
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Röm 11,29 Denn die Gnadengaben [w. oben] und die Berufung Gottes sind unbereubar. 
Röm 12,6 Da wir aber verschiedene Gnadengaben [w. oben] haben nach der uns 
gegebenen Gnade, ‹so laßt sie uns gebrauchen›: es sei Weissagung, in der Entsprechung 
zum Glauben, 
1.Kor 1,7 Daher habt ihr an keiner Gnadengabe [w. oben] Mangel, während ihr das 
Offenbarwerden unseres Herrn Jesus Christus erwartet, 
1.Kor 7,7 Ich wünsche aber, alle Menschen wären wie ich; doch jeder hat seine eigene 
Gnadengabe [w. oben] von Gott, der eine so, der andere so. 
1.Kor 12,28-31 
28. Und die einen hat Gott in der Gemeinde eingesetzt erstens als Apostel, zweitens 
‹andere› als Propheten, drittens als Lehrer, sodann ‹Wunder-›Kräfte, sodann Gnadengaben 
[w. oben] der Heilungen, Hilfeleistungen, Leitungen, Arten von Sprachen. 
29. Sind etwa alle Apostel? Alle Propheten? Alle Lehrer? Haben alle ‹Wunder-›Kräfte? 
30. Haben alle Gnadengaben [w. oben] der Heilungen? Reden alle in Sprachen? Legen alle 
aus? 31. Eifert aber um die größeren Gnadengaben [w. oben]! Und einen Weg noch weit 
darüber hinaus zeige ich euch: 
2.Kor 1,11 wobei auch ihr durch das Gebet für uns mitwirkt, damit von vielen Personen für 
das uns ‹verliehene› Gnadengeschenk [w. oben] gedankt werde, durch viele für uns. 
Eph 4,10-13 
10. Der hinabgestiegen ist, ist derselbe, der auch hinaufgestiegen ist über alle Himmel, damit 
er alles erfüllte. 11. Und er hat die einen als Apostel gegeben und andere als Propheten, 
andere als Evangelisten, andere als Hirten und Lehrer, 12. zur Ausrüstung der Heiligen für 
das Werk des Dienstes, für die Erbauung des Leibes Christi, 13. bis wir alle hingelangen zur 
Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes, zur vollen Mannesreife, zum 
Vollmaß des Wuchses der Fülle Christi. 
1.Tim 4,14 Vernachlässige nicht die Gnadengabe [w. oben] in dir, die dir gegeben worden ist 
durch Weissagung mit Handauflegung der Ältestenschaft! 
2.Tim 1,6 Um dieser Ursache willen erinnere ich dich, die Gnadengabe [w. oben] Gottes 
anzufachen, die in dir durch das Auflegen meiner Hände ist. 

6. Der Geist des Menschen 

Mt 5,3 Glückselig die Armen im Geist, denn ihrer ist das Reich der Himmel. 
Mt 26,41 Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt! Der Geist zwar ist willig, 
das Fleisch aber schwach. 
Mk 14,38 Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt! Der Geist zwar ist willig, 
das Fleisch aber schwach. 
Lk 1,46-47 
46. Und Maria sprach: Meine Seele erhebt den Herrn, 47. und mein Geist hat gejubelt über 
Gott, meinen Heiland. 
Lk 8,55 Und ihr Geist kehrte zurück, und sogleich stand sie auf; und er befahl, ihr zu essen 
zu geben. 
Apg 7,59 Und sie steinigten den Stephanus, der betete und sprach: Herr Jesus, nimm 
meinen Geist auf! 
Apg 17,16 Während aber Paulus sie in Athen erwartete, wurde sein Geist in ihm erregt, da 
er die Stadt voll von Götzenbildern sah. 
Apg 19,21 Als dies aber beendet war, nahm sich Paulus im Geist vor, nachdem er 
Mazedonien und Achaja durchzogen habe, nach Jerusalem zu reisen, und sprach: Nachdem 
ich dort gewesen bin, muß ich auch Rom sehen. 
Apg 20,22 Und nun siehe, gebunden im Geist, gehe ich nach Jerusalem und weiß nicht, 
was mir dort begegnen wird, 
1.Kor 16,18 Denn sie haben meinen und euren Geist erquickt. Erkennt nun solche an! 
1.Kor 5,4-5 
4. - wenn ihr und mein Geist mit der Kraft unseres Herrn Jesus versammelt seid – 5. einen 
solchen im Namen unseres Herrn Jesus dem Satan zu überliefern zum Verderben des 
Fleisches, damit der Geist errettet werde am Tage des Herrn. 
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1.Kor 7,34 und ‹so› ist er geteilt. Die unverheiratete Frau und die Jungfrau ist für die ‹Sache› 
des Herrn besorgt, damit sie heilig sei an Leib und Geist; die Verheiratete aber ist für die 
‹Sache› der Welt besorgt, wie sie dem Mann gefallen möge. 
1.Kor 14,2 Denn wer in einer Sprache redet, redet nicht zu Menschen, sondern zu Gott; denn 
niemand versteht es, im Geist aber redet er Geheimnisse. 
1.Kor 14,14-16 
14. Denn wenn ich in einer Sprache bete, so betet mein Geist, aber mein Verstand ist 
fruchtleer.15. Was ist nun? Ich will beten mit dem Geist, aber ich will auch beten mit dem 
Verstand; ich will lobsingen mit dem Geist, aber ich will auch lobsingen mit dem Verstand. 
16. Denn wenn du mit dem Geist preist, wie soll der, welcher die Stelle des Unkundigen 
einnimmt, das Amen sprechen zu deiner Danksagung, da er ja nicht weiß, was du sagst? 
2.Kor 2,13 hatte ich keine Ruhe in meinem Geist, weil ich Titus, meinen Bruder, nicht fand, 
sondern ich nahm Abschied von ihnen und zog fort nach Mazedonien. 
2.Kor 7,13 Deswegen sind wir getröstet worden. Außer unserem Trost aber freuten wir uns 
noch viel mehr über die Freude des Titus, denn sein Geist ist durch euch alle erquickt 
worden. 
Gal 6,18 Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus sei mit eurem Geist, Brüder! Amen. 
Phil 4,23 Die Gnade des Herrn Jesus Christus sei mit eurem Geist! 
1.Thess 5,23 Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch völlig; und vollständig möge 
euer Geist und Seele und Leib untadelig bewahrt werden bei der Ankunft unseres Herrn 
Jesus Christus! 
Hebr 4,12 Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert und durchdringend bis zur Scheidung von Seele und Geist, sowohl 
der Gelenke als auch des Markes, und ein Richter der Gedanken und Gesinnungen des 
Herzens; 

7. Geist der Tiere 
Offb 13,15 Und es wurde ihm gegeben, dem Bild des Tieres Odem zu geben, so daß das 
Bild des Tieres sogar redete und bewirkte, daß alle getötet wurden, die das Bild des Tieres 
nicht anbeteten. 

8. Geistliches 

8.1 Rabbi (geistlicher Lehrer) : 

Mt 23,7 und die Begrüßungen auf den Märkten und von den Menschen Rabbi [d.h. Mein 
Meister!; respektvolle Anrede der geistlichen Lehrer im Spätjudentum] genannt zu werden. 
Mt 26,25 Judas aber, der ihn überlieferte, antwortete und sprach: Ich bin es doch nicht, 
Rabbi [siehe oben]? Er spricht zu ihm: Du hast es gesagt.  
Mt 26,49 Und sogleich trat er zu Jesus und sprach: Sei gegrüßt, Rabbi [siehe oben]! und 
küßte ihn. 
Mk 9,5 Und Petrus begann und sagte zu Jesus: Rabbi [siehe oben], es ist gut, daß wir hier 
sind; und wir wollen drei Hütten machen, dir eine und Mose eine und Elia eine. 
Mk 11,21 Und Petrus erinnerte sich und spricht zu ihm: Rabbi [siehe oben], siehe, der 
Feigenbaum, den du verflucht hast, ist verdorrt. 
Joh 1,38 Jesus aber wandte sich um und sah sie nachfolgen und spricht zu ihnen: Was 
sucht ihr? Sie aber sagten zu ihm: Rabbi [siehe oben] - was übersetzt heißt: Lehrer - wo 
hältst du dich auf? 
Joh 3,2 Dieser kam zu ihm bei Nacht und sprach zu ihm: Rabbi [siehe oben], wir wissen, 
daß du ein Lehrer bist, von Gott gekommen, denn niemand kann diese Zeichen tun, die du 
tust, es sei denn Gott mit ihm. 
Joh 3,26 Und sie kamen zu Johannes und sprachen zu ihm: Rabbi [siehe oben], der jenseits 
des Jordan bei dir war, dem du Zeugnis gegeben hast, siehe, der tauft, und alle kommen zu 
ihm. 
Joh 4,31 In der Zwischenzeit baten ihn die Jünger und sprachen: Rabbi [siehe oben], iß! 
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Joh 6,25 Und als sie ihn jenseits des Sees gefunden hatten, sprachen sie zu ihm: Rabbi 
[siehe oben], wann bist du hierhergekommen?  
Joh 9,2 Und seine Jünger fragten ihn und sagten: Rabbi [siehe oben], wer hat gesündigt, 
dieser oder seine Eltern, daß er blind geboren wurde? 
Joh 11,8 Die Jünger sagen zu ihm: Rabbi [siehe oben], eben suchten die Juden dich zu 
steinigen, und wieder gehst du dahin? 

8.2 Geistliche Dinge : 

geistliche Speise geistlichen ‹Güter› geistlichen Felsen 

geistlichen Trank geistlichen ‹Gaben› geistlichen Segnung 

geistlichem Verständnis geistlichen Tugenden geistlichen Liedern 

 geistliche Schlachtopfer  

geistigen [o. geistlichen] ‹Mächte› der Bosheit in der Himmelswelt. 

Röm 15,27 Es hat ihnen nämlich wohlgefallen, auch sind sie ihre Schuldner. Denn wenn die 
Nationen ihrer geistlichen ‹Güter› teilhaftig geworden sind, so sind sie verpflichtet, ihnen 
auch in den leiblichen zu dienen. 
1.Kor 10,3 –4 
3. und alle dieselbe geistliche Speise aßen 4. und alle denselben geistlichen Trank 
tranken; denn sie tranken aus einem geistlichen Felsen, der ‹sie› begleitete. Der Fels aber 
war der Christus. 
1.Kor 14,1 Strebt nach der Liebe; eifert aber nach den geistlichen ‹Gaben›, besonders 
aber, daß ihr weissagt! 
1.Kor 14,12 So auch ihr, da ihr nach geistlichen Gaben [w. um Geister] eifert, so strebt 
danach, daß ihr überreich seid zur Erbauung der Gemeinde. 
Eph 1,3 Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus! Er hat uns 
gesegnet mit jeder geistlichen Segnung in der Himmelswelt in Christus, 
Eph 5,19 indem ihr zueinander in Psalmen und Lobliedern und geistlichen Liedern redet 
und dem Herrn mit eurem Herzen singt und spielt! 
1.Kor 15,44 es wird gesät ein natürlicher Leib, es wird auferweckt ein geistlicher Leib. 
Wenn es einen natürlichen Leib gibt, so gibt es auch einen geistlichen. 
Eph 6,12 Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Gewalten, 
gegen die Mächte, gegen die Weltbeherrscher dieser Finsternis, gegen die geistigen [o. 
geistlichen] ‹Mächte› der Bosheit in der Himmelswelt. 
Kol 1,9 Deshalb hören auch wir nicht auf, von dem Tag an, da wir es gehört haben, für euch 
zu beten und zu bitten, daß ihr mit der Erkenntnis seines Willens[b] erfüllt werdet in aller 
Weisheit und geistlichem Verständnis, 
Kol 3,16 Das Wort des Christus wohne reichlich in euch ; in aller Weisheit lehrt und ermahnt 
euch gegenseitig! Mit Psalmen, Lobliedern und geistlichen Liedern singt Gott [o. ermahnt 
euch gegenseitig mit Psalmen, Lobliedern und geistlichen Liedern, singt Gott] in euren 
Herzen in Gnade! 
Phil 4,1 Mahnung zu geistlichen Tugenden 
1 Daher, meine geliebten und ersehnten Brüder, meine Freude und mein Siegeskranz, steht 
in dieser Weise fest im Herrn, Geliebte! 
1.Petr 2,5 laßt euch auch selbst als lebendige Steine aufbauen, als ein geistliches Haus, ein 
heiliges Priestertum, um geistliche Schlachtopfer darzubringen, Gott wohlannehmbar 
durch Jesus Christus! 

8.3 Geistliche/-s : 

1.Kor 2,13 -15 
13. Davon reden wir auch, nicht in Worten, gelehrt durch menschliche Weisheit, sondern in 
‹Worten›, gelehrt durch den Geist, indem wir Geistliches durch Geistliches deuten. 
14. Ein natürlicher Mensch aber nimmt nicht an, was des Geistes Gottes ist, denn es ist ihm 
eine Torheit, und er kann es nicht erkennen, weil es geistlich beurteilt wird. 15. Der 
Geistliche dagegen beurteilt zwar alles, er selbst jedoch wird von niemand beurteilt. 
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1.Kor 3,1 Und ich, Brüder, konnte nicht zu euch reden als zu Geistlichen, sondern als zu 
Fleischlichen, als zu Unmündigen in Christus. 
1.Kor 9,11 Wenn wir euch das Geistliche gesät haben, was ist es da Großes, wenn wir von 
euch das Irdische ernten? 
1.Kor 14,37 Wenn jemand meint, ein Prophet oder ‹sonst› ein Geistbegabter [w. geistlich] 
zu sein, so erkenne er, daß das, was ich euch schreibe, ein Gebot des Herrn ist. 
1.Kor 15,46 Aber das Geistliche ist nicht zuerst, sondern das Natürliche, danach das 
Geistliche. 
Offb 11,8 Und ihr Leichnam ‹wird› auf der Straße der großen Stadt ‹liegen›, die, geistlich 
gesprochen, Sodom und Ägypten heißt, wo auch ihr Herr gekreuzigt wurde. 

8.4 Geistliche Diener : 

Röm 13,6 Denn deshalb entrichtet ihr auch Steuern; denn es sind Gottes Diener [griech. 
leitourgos; das Wort wurde auch für geistliche und weltliche Amtsträger verwendet], die 
eben hierzu fortwährend beschäftigt sind. 
Phil 2,25 Ich habe es aber für nötig gehalten, Epaphroditus, meinen Bruder und Mitarbeiter 
und Mitstreiter, euren Abgesandten und Diener [s. oben] meines Bedarfs, zu euch zu 
senden; 
Hebr 1,7 Und von den Engeln zwar spricht er: »Der seine Engel zu Winden [o. zu Geistern] 
macht und seine Diener [s. oben] zu einer Feuerflamme«, 
Hebr 8,2 als Diener [s. oben] des Heiligtums und des wahrhaftigen Zeltes, das der Herr 
errichtet hat, nicht ein Mensch. 


